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Sommerpause
Liebe Kundschaft, 

in der Zeit vom
22. Juli bis 3. August 2024

haben wir Betriebsferien!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihr Team von

Augenoptik Beate Mählmann | Hauptstraße 124 | 49448 Lemförde 
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Zwei Preise gehen in den Mühlenkreis
OWL-Wettbewerb Bildkommunikation: Jannis Hehmann aus Stemwede und Jann Kopmann
aus Rahden sind die neuen Gesichter der grünen Branche

Jann Kopmann aus Rahden hat den dritten Preis in der KategorieJann Kopmann aus Rahden hat den dritten Preis in der KategorieJann Kopmann aus Rahden hat den dritten Preis in der KategorieJann Kopmann aus Rahden hat den dritten Preis in der KategorieJann Kopmann aus Rahden hat den dritten Preis in der Kategorie
Pflanzenbau gewonnen. Foto: Timm KopmannPflanzenbau gewonnen. Foto: Timm KopmannPflanzenbau gewonnen. Foto: Timm KopmannPflanzenbau gewonnen. Foto: Timm KopmannPflanzenbau gewonnen. Foto: Timm Kopmann

Jannis Hehmann aus Stemwede hat den zweiten Platz in der Kategorie Tierhaltung erzielt. Foto: Christa HenkeJannis Hehmann aus Stemwede hat den zweiten Platz in der Kategorie Tierhaltung erzielt. Foto: Christa HenkeJannis Hehmann aus Stemwede hat den zweiten Platz in der Kategorie Tierhaltung erzielt. Foto: Christa HenkeJannis Hehmann aus Stemwede hat den zweiten Platz in der Kategorie Tierhaltung erzielt. Foto: Christa HenkeJannis Hehmann aus Stemwede hat den zweiten Platz in der Kategorie Tierhaltung erzielt. Foto: Christa Henke

Minden-Lübbecke / WLV (Re). Die
Junglandwirte Jannis Hehmann aus
Stemwede und Jann Kopmann aus
Rahden sind die Preisträger des
OWL-Wettbewerbs Bildkommuni-
kation aus dem Mühlenkreis. Zu
diesem Wettbewerb hatte der Land-
wirtschaftliche Bezirksverband Ost-
westfalen-Lippe (OWL) und die Fach-
schule für Agrarwirtschaft in Her-
ford aufgerufen. Jannis Hehmann
hat den zweiten Platz in der Kate-
gorie Tierhaltung erzielt, Jann
Kopmann den dritten Preis in der
Kategorie Pflanzenbau.
„Wir freuen uns, diese guten Leis-
tungen auszeichnen zu dürfen“, gra-
tuliert Bezirksverbandsvorsitzender
Antonius Tillmann. Prämiert wurden
am Montag, 24. Juni, in einer Feier-
stunde auf dem Hof Engemann in
Rheda-Wiedenbrück insgesamt
zehn Junglandwirtinnen und -land-
wirte in verschiedenen Kategorien:
Jeweils vier Siegerinnen und Sieger
in der Kategorie Pflanzenbau sowie
vier Gewinner in der Gruppe Tier-
haltung. Zudem wurden zwei Son-
derpreise verliehen. Die Sieger hät-
ten das richtige Auge, Händchen
und Gespür bewiesen, lobt Tillmann.
„Unser grüner Beruf verbindet„Unser grüner Beruf verbindet„Unser grüner Beruf verbindet„Unser grüner Beruf verbindet„Unser grüner Beruf verbindet
Mensch und NaturMensch und NaturMensch und NaturMensch und NaturMensch und Natur.“.“.“.“.“
Das Gewinnerfoto von Jannis Heh-
mann zeigt ihn mit einem Schaf.
Der Schafsbock ist ohne Halfter zu
sehen, steht frei (nicht angeleint)
neben dem hockenden Jungland-
wirt. So ein Foto hinzubekommen,
sei nur möglich, wenn man das
Schaf gut kenne und eine enge Be-
ziehung zum Tier habe, mit diesen
Worten ehrt ihn Tillmann bei der
Auszeichnung. Jannis Hehmann hat
für sein Foto den Slogan „Mensch
und Tier auf Augenhöhe“ gewählt.

Es soll dem Betrachter die Nähe
und den guten Umgang zwischen
Landwirten und ihren Tieren ver-
deutlichen. Jann Kopmann steht auf
seinem Bild in einem Getreidefeld,
mitten in der Gerste. Dieses Foto
überzeugt durch Bildaufbau und es
verdeutlicht: „Unser grüner Beruf
verbindet Mensch und Natur“,
beschreibt Tillmann.
Fotos spiegeln das große SpektrumFotos spiegeln das große SpektrumFotos spiegeln das große SpektrumFotos spiegeln das große SpektrumFotos spiegeln das große Spektrum
der lokalen Landwirtschaft wiederder lokalen Landwirtschaft wiederder lokalen Landwirtschaft wiederder lokalen Landwirtschaft wiederder lokalen Landwirtschaft wieder
Unter dem Motto „Essen kann jeder,
Landwirtschaft nicht“ möchten die
jungen Leute mit ihren Bildern zei-
gen, was Landwirtschaft ausmacht
und gleichzeitig wie fundiert sie ist.
„Eure Fotos vermitteln, dass der
Beruf des Landwirts ein breit gefä-
cherter Lehrberuf von hohem Wert
ist“, stellt Tillmann heraus. Die Fo-
tos spiegeln das große Spektrum
der lokalen Landwirtschaft wieder.

Die jungen Landwirte sind mit Kü-
hen, Schweinen, Schafen zu sehen,
auf dem Acker, zwischen Kartoffeln,
im Getreide, mit Tablett, bei der
Obstbaumpflege oder bei der
Wildtierrettung.
Hightec-Beruf mit BodenhaftungHightec-Beruf mit BodenhaftungHightec-Beruf mit BodenhaftungHightec-Beruf mit BodenhaftungHightec-Beruf mit Bodenhaftung
Landwirtschaft anno 2024, das sei
weit mehr als Ackerbau und Vieh-
zucht. Er sei ein Hightec-Beruf mit
Bodenhaftung und das vermitteln
die Fotos, verdeutlicht Jochaim
Schmedt, Vorsitzender des Land-
wirtschaftlichen Kreisverbandes
Minden-Lübbecke.
„Unser Beruf erfordert sehr viel Wis-
sen“, unterstreicht Schmedt. Er be-
glückwünscht die beiden Gewinner
aus dem Mühlenkreis für ihre tol-
len Fotos. Diese sind überzeugt,
Landwirt zu sein, bedeute gleich
mehrere Berufe zu haben. Landwir-
te müssen sich nicht nur rund um
Pflanzen, Tiere, Technik und in der
Betriebswirtschaft gut auskennen.
Im Alltag würden Umweltschutz,
Produktqualität, Vermarktung,
Kommunikation, Arbeitsorganisati-
on und Digitalisierung eine immer
wichtigere Rolle einnehmen. Die
Verantwortung sei äußerst hoch,
„da wir mit Natur und Lebewesen
zu tun haben, teure Technik und Tech-
nologie einsetzen“, unterstreicht
Jann Kopmann.
GeGeGeGeGewinner und Gewinnerinnenwinner und Gewinnerinnenwinner und Gewinnerinnenwinner und Gewinnerinnenwinner und Gewinnerinnen
des OWL-Wettbewerbsdes OWL-Wettbewerbsdes OWL-Wettbewerbsdes OWL-Wettbewerbsdes OWL-Wettbewerbs
Bildkommunikation 2024Bildkommunikation 2024Bildkommunikation 2024Bildkommunikation 2024Bildkommunikation 2024

Die Junglandwirtin Sophia Graute
aus Bad Lippspringe (Kreis Pader-
born) erzielte den ersten Preis in
der Kategorie Tierhaltung. Jung-
landwirt David Reinecke aus Neu-
stadt am Rübenberge (bei Hanno-
ver) ergatterte den ersten Platz in
der Kategorie Pflanzenbau. Ebenso
in dieser Kategorie „Pflanze“ er-
hielt Simon Wöstefeld aus Höx-
ter den zweiten Preis. Der dritte
Preis dieser Gruppe wurde
zweimal vergeben an: Henning
Peppmeier aus Spenge (Kreis Her-
ford) und Jann Kopmann aus Rahden
(Kreis Minden-Lübbecke).
In der Kategorie „Tierhaltung“ ge-
wann Jannis Hehmann aus Stem-
wede (Kreis Minden-Lübbecke)
den zweiten Preis. Der dritte Preis
wurde auch hier zweimal über-
reicht an: Luisa Engemann aus
Rheda-Wiedenbrück (Kreis Gü-
tersloh) und Nils Rehermann aus
Bad Driburg (Kreis Höxter). Einen
Sonderpreis für sein Foto zum The-
ma „Wildtierrettung“ bekam Luis
Bünger, aus Kalletal (Kreis Lippe).
Auch Niklas Steinborn aus Mari-
enmünster (Kreis Höxter) wurde
für sein Foto hinsichtlich „Obst-
baumpflege“ ausgezeichnet. Die
Bilder werden in den sozialen
Medien, auf Webseiten, für Flyer
oder Großplakate verwendet.
Zudem kommen sie für Buswer-
bung, Homestorys, Aufkleber oder
Postkarten zum Einsatz.



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 26 | Samstag, 06. Juli 2024 | Kw 27 | stemweder-bote.de/e-paper4



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 26 | Samstag, 06. Juli 2024 | Kw 27 | Rautenberg Media 5

Melitta Riemer 

Pizzeria für Tansania
mit besonderen Gästen
Öffnungszeiten verändert auf 17 bis 21 Uhr

Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
7.7.7.7.7. Juli - 6. Juli - 6. Juli - 6. Juli - 6. Juli - 6. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10 Uhr - Eiserne-, Gnaden- und
Kronjuwelenkonfirmation in der
St. Marien-Kirche in Dielingen
(Pfr. M. Beening)
10.30 Uhr - Plattdeutscher Got-
tesdienst mit Taufen an der Lever-
ner Mühle. In diesem Gottes-
dienst wird auch die Jugenddeli-
gation der Partnergemeinde aus
Tansania begrüßt. Es begleitet sie
der Superintendent des Kirchen-
kreises Bweranyange.
(Prädikantin A. Schäffer und Pfrin.
S. Mettenbrink)

Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Freitag, 5. Juli und Samstag, 6. Juli,
jeweils 18 bis 20.30 Uhr: Pizzeria
Tansania im Gemeindehaus
(Abholung möglich, Vorbestellungen
unter Tel. 05773/991149)
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Donnerstag, 11. Juli, 18 Uhr: Kon-
zert der Live Band „RISE’N’SHINE“

aus Ost-Afrika (Reggae, Afro-
beats, Gospel) in der St. Martini-
Kirche in Oppenwehe
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Vom 8. Juli bis 20. August sind
Sommerferien. Alle Gruppen, Krei-

se und Chöre treffen sich nach
Absprache.
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
der Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebüros
Das Gemeindebüro in Levern ist
vom 8. bis 26. Juli geschlossen.

Wehdem (mama). Die Pizzeria für
Tansania findet diesmal mit be-
sonderen Gästen statt, nämlich
mit Jugendlichen aus Tansania. Am
Freitag und Samstag, 5. und 6. Juli,
ist die Pizzeria im Gemeindehaus
Wehdem von 17 bis 21 Uhr geöff-
net. Es gibt leckere Pizzen mit
exotisch klingenden Namen und
auch Salat. Abholer bringen bitte
eine Dose oder Blech mit. Vorbe-
stellungen sind möglich unter
Telefon 05773 991149.
Die Pizzeria für Tansania ist als
Begrüßungsveranstaltung für die
Gäste aus Tansania angedacht.
Es ist ein Jugendaustausch ge-
plant zum Thema Klimagerechtig-
keit. Deutsche und tansanische
Jugendliche werden sich mit den
Klimaveränderungen in beiden
Ländern befassen und dazu Songs
einstudieren, im Wald zum Thema
Waldsterben mit dem Förster
unterwegs sein. Auch Müll und
Recycling von wertvollen Stoffen
ist Thema des Austauschs.

Gemeinsam mit der Live-Band aus
Ostafrika „Rise n’shine“ gibt es
öffentliche Auftritte unter dem
Motto „Voices for climate ju-
stice“. Am 11. Juli in der Kirche
in Oppenwehe, 12. Juli in der

Thomaskirche in Espelkamp, 13. Juli
Stadtfest in Espelkamp und am
14. Juli in der Andreaskirche in
Lübbecke.

Die Jugendlichen werden für drei
Wochen im Pfarrhaus in Wehdem
wohnen, da die Pfarrerin Sigrid Kuhl-
mann in den Ruhestand verabschie-
det wurde und schon in ihrem neuen
Heim an der Nordsee ist.
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Kinderkirche zur Geschichte von Mose

Meistens ist die Fortsetzung nicht
so gut wie der erste Teil, was
sich aber bei der Kinderkirche
im Gemeindezentrum Haldem
nicht bewahrheitet hat.
Am 22. Juni hat Pfarrer Michael
Beening die Geschichte von Mose
weitererzählt: das kleine Baby
im Schilfkörbchen auf dem Nil ist
erwachsen geworden und er-
schlägt im Streit einen ägypti-
schen Aufseher, wei l  d ieser
e inen Arbeiter gequält und
schlecht behandelt hat.
Mose muss fliehen, arbeitet vie-
le Jahre als Schafhirte und be-
kommt als alter Mann von Gott
eine zweite Chance: Er soll das in
Ägypten als Sklaven lebende Volk
der Hebräer in die Freiheit führen.

Paula Tellmann hilft beim TauziehenPaula Tellmann hilft beim TauziehenPaula Tellmann hilft beim TauziehenPaula Tellmann hilft beim TauziehenPaula Tellmann hilft beim Tauziehen Kinderkirchen-Oma Ulla Janzen in der BastelgruppeKinderkirchen-Oma Ulla Janzen in der BastelgruppeKinderkirchen-Oma Ulla Janzen in der BastelgruppeKinderkirchen-Oma Ulla Janzen in der BastelgruppeKinderkirchen-Oma Ulla Janzen in der Bastelgruppe

Xenia Schwarz und Laura Meyer-Xenia Schwarz und Laura Meyer-Xenia Schwarz und Laura Meyer-Xenia Schwarz und Laura Meyer-Xenia Schwarz und Laura Meyer-
ding helfen bei den Schaf-Muffinsding helfen bei den Schaf-Muffinsding helfen bei den Schaf-Muffinsding helfen bei den Schaf-Muffinsding helfen bei den Schaf-Muffins

Neue Bewegungslieder werden vorgestelltNeue Bewegungslieder werden vorgestelltNeue Bewegungslieder werden vorgestelltNeue Bewegungslieder werden vorgestelltNeue Bewegungslieder werden vorgestellt

So muss Kinderkirche sein: Viele
fröhliche Teilnehmende, gegen
den „Riesenhunger“ ein ge-
meinsames Frühstück, eine span-
nende Krimi-Geschichte aus dem
Alten Testament und drei gut vor-
bereitete Gruppen, in denen das
Gehörte vertieft wurde. Unterset-
zer und Steine sind bemalt worden,
Muffins wurden zu niedlichen Scha-
fen umgestaltet und viele Lauf- und
Actionspiele bei bestem Wetter ha-
ben die Kinder begeistert.
Von der Mose-Geschichte wird es
noch eine weitere Fortsetzung
geben. Am Sonnabend, 7. Septem-
ber, feiern wir gemeinsam das gro-
ße Freiheitsfest Gottes und freu-
en uns erneut über viele Kinder,
die mitmachen und mitfeiern.
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440 Starter
treten in die Pedale
Niedermehner Volksradfahren bei
Kaiserwetter

Enna Henke, Henri Fricke und Tarja Lahrmann (v.l.) waren die Glücks-Enna Henke, Henri Fricke und Tarja Lahrmann (v.l.) waren die Glücks-Enna Henke, Henri Fricke und Tarja Lahrmann (v.l.) waren die Glücks-Enna Henke, Henri Fricke und Tarja Lahrmann (v.l.) waren die Glücks-Enna Henke, Henri Fricke und Tarja Lahrmann (v.l.) waren die Glücks-
feen, die fleißig die Teilnehmerkärtchen aus der Lostrommel zogen undfeen, die fleißig die Teilnehmerkärtchen aus der Lostrommel zogen undfeen, die fleißig die Teilnehmerkärtchen aus der Lostrommel zogen undfeen, die fleißig die Teilnehmerkärtchen aus der Lostrommel zogen undfeen, die fleißig die Teilnehmerkärtchen aus der Lostrommel zogen und
weiter an Andre Lahrmann reichten.weiter an Andre Lahrmann reichten.weiter an Andre Lahrmann reichten.weiter an Andre Lahrmann reichten.weiter an Andre Lahrmann reichten.

Viele fleißige ehrenamtliche Helfer waren im Einsatz, um wie hier, dieViele fleißige ehrenamtliche Helfer waren im Einsatz, um wie hier, dieViele fleißige ehrenamtliche Helfer waren im Einsatz, um wie hier, dieViele fleißige ehrenamtliche Helfer waren im Einsatz, um wie hier, dieViele fleißige ehrenamtliche Helfer waren im Einsatz, um wie hier, die
unzähligen Preise zu überreichen.unzähligen Preise zu überreichen.unzähligen Preise zu überreichen.unzähligen Preise zu überreichen.unzähligen Preise zu überreichen.

Niedermehnen (hm). Zum 52. Mal
hatte der RSC Niedermehnen zum
Volksradfahren eingeladen. 440
bestgelaunte Teilnehmerinnen
und Teilnehmer nutzten das Kai-
serwetter, um kräftig in die Pe-
dalen zu treten. Beste Voraus-
setzungen für eine Radtour.
Entweder alleine, zu zweit, mit
der Familie oder in der Gruppe
ging es entweder auf die 20 Kilo-
meter lange Strecke, diesmal
Richtung Varl, mit Zwischenstopp
am neuen Twiehauser Dorfgemein-
schaftshaus und zurück, oder die
kleine sechs Kilometer lange Tour
mit Spielstopp bei Getränke-Kett-
ler, wo ein Geschicklichkeitspar-
cours für die jüngsten Teilnehmer
aufgebaut war.

Insgesamt machte beim Volks-
radfahren, eine der größten ge-
nerationsübergreifenden Breiten-
sportveranstaltungen dieser Art in
der heimischen Region 404 Rad-
lerinnen und Radler von jung bis
alt mit. Dabei waren als jüngste
Radler Viola Hartmann und Joris
Büscher (beide drei Jahre alt) so-
wie Liam Gerecke (Vier Jahre).
Älteste Radler waren Heinz Becker
(90 Jahre), Helmut Schmidt (85) und
Karl-Heinz Schmidt (84).
„Wir freuen uns, dass neben den
Radlern auch viele Helfer am Start
waren. 35 waren im Einsatz, damit
die Veranstaltung reibungslos ver-
lief“, erklärte Holger Tschense, Vor-
sitzender des RSC Niedermehnen.

Fortsetzung auf Seite 8
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RSC-Vorsitzender Holger Tschense (vorne) gratulierte den Gewinnern der Tombola sowie den jüngsten undRSC-Vorsitzender Holger Tschense (vorne) gratulierte den Gewinnern der Tombola sowie den jüngsten undRSC-Vorsitzender Holger Tschense (vorne) gratulierte den Gewinnern der Tombola sowie den jüngsten undRSC-Vorsitzender Holger Tschense (vorne) gratulierte den Gewinnern der Tombola sowie den jüngsten undRSC-Vorsitzender Holger Tschense (vorne) gratulierte den Gewinnern der Tombola sowie den jüngsten und
ältestenTeilnehmern.ältestenTeilnehmern.ältestenTeilnehmern.ältestenTeilnehmern.ältestenTeilnehmern.

Außerdem hätten die Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr die
Strecke gesichert. Mit Spannung
wurde am frühen Nachmittag auf
dem Niedermehner Dorfplatz die
Siegerehrung verfolgt. Über die
Hauptgewinne, je einen Fahrrad-
gutschein freuten sich Christian
Becker und Pia Wagenfeld aus
Stemwede sowie Julia Klein aus
Brockum. Sie hatten, wie alle an-
deren Radler auch, die erforderli-
chen Wegposten auf der Route pas-
siert. Dafür erhielten sie am Ziel
eine Medaille und nahmen an der
Verlosung teil. Insgesamt verloste
der RSC 120 gesponserte Preise
unter den Radfahrern.
Als am stärksten vertretene Grup-
pen erhielten die Schützenvereine
Levern und Hollwede mit 37 bezie-
hungsweise 31 Startern jeweils ein
Fass Bier. Ebenfalls ein Fass Gers-
tensaft erhielt der TuS Levern mit 23
Startern. Sie wurden unter den Grup-
pen mit mehr als zehn Teilnehmern
noch einmal separat ausgelost.

Sportvereine sind der Motor von Dorfgemeinschaften
TuS Dielingen feierte Jubiläum im Festzelt auf dem Sportplatz

Ein großes Dankeschön haben sich die Ehrenamtlichen im TuS Dielingen verdient.Ein großes Dankeschön haben sich die Ehrenamtlichen im TuS Dielingen verdient.Ein großes Dankeschön haben sich die Ehrenamtlichen im TuS Dielingen verdient.Ein großes Dankeschön haben sich die Ehrenamtlichen im TuS Dielingen verdient.Ein großes Dankeschön haben sich die Ehrenamtlichen im TuS Dielingen verdient.

Dielingen (hm). In diesem Jahr
ist es nun schon 125 Jahre her,
seitdem Stemwedes inzwischen
größter Sportverein, der TuS
Dielingen gegründet wurde.
Das Jubiläum wurde mit zahl-
reichen Aktionen auf dem Dieln-
ger Sportplatz gefeiert. Am
Samstagabend mit einem Fest-
akt mit befreundeten Vereinen
und etlichen Ehrengästen.
Zu einem Jubiläum bietet sich na-
türlich ein Rückblick auf die Ent-
stehung des Vereins an. Vorsit-
zender Wilhelm Beneker ließ die
Jahre Revue passieren. „Ende des
19. Jahrhunderts wurden in West-
falen und Niedersachsen viele
Turnvereine gegründet. Der TuS
Dielingen erblickte am 28. Mai
1899 unter dem Namen „Turn-
Verein Dielingen“ das Licht der
Welt.“ Im Saal des Gasthauses
Varenhorst habe man sich derzeit
Samstagabends um 21 Uhr ge-
troffen, um Leibesübungen zu
machen, erläuterte Beneker. Ge-
gründet von einem Dr. Arenhövel,
gibt es bis heute elf Vorsitzende
im TuS. Darunter auch die heutige
Ehrenvorsitzende Ursula Schmidt,

eine der ersten Frauen, die das
Amt der Vorsitzenden in einem
Sportverein bekleideten.
Viele Stationen in der Historie
des TuS Dielingen wurden in der

Erinnerung gerufen. So auch die
stetige Erweiterung der vielen ver-
schiedenen Abteilungen im Laufe
der Zeit. „Ab 1954 war es der Fuß-
ball, der im Verein dominierte,

aber nach und nach entwickelte
sich der TuS zu einem Mehr-
spartenverein mit heute mehr
als 1.000 Mitgliedern“, machte
Beneker deutlich.
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Unser Betriebsurlau
b

ist in der Zeit von

So., 14. 07. 2024 bis

einschl. Mo., 29. 07. 2024

Für jeden Spaß zu haben: Wilhelm Beneker und Ursula Schmidt.Für jeden Spaß zu haben: Wilhelm Beneker und Ursula Schmidt.Für jeden Spaß zu haben: Wilhelm Beneker und Ursula Schmidt.Für jeden Spaß zu haben: Wilhelm Beneker und Ursula Schmidt.Für jeden Spaß zu haben: Wilhelm Beneker und Ursula Schmidt. Die Tanzgruppe sorgte mit ihrem Auftritt für beste Unterhaltung.Die Tanzgruppe sorgte mit ihrem Auftritt für beste Unterhaltung.Die Tanzgruppe sorgte mit ihrem Auftritt für beste Unterhaltung.Die Tanzgruppe sorgte mit ihrem Auftritt für beste Unterhaltung.Die Tanzgruppe sorgte mit ihrem Auftritt für beste Unterhaltung.

Es wurden Sportplätze, Bahnen
und Aschenplätze gebaut. 1994
konnte die Zweifachsporthalle
eingeweiht werden. Ein weiterer
Meilenstein in der Historie des
TuS Dielingen war der Bau des
Kunstrasenplatzes im Jahr 2020.
Zum damaligen Bau der Sport-
halle berichtete der frühere Vor-
sitzende Erwin Restemeyer.
Der Verein ist nach Ansicht von
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat typisch für Stemwede
mit seinen neuen Ideen, Schaf-
fenskraft und den vielen Ehren-
amtlichen, die zum Wohle der
Menschen ihre Freizeit opfern.
„Ein Verein ist mehr als die Sum-
me seiner Mitglieder - er ist die
Gemeinschaft, die durch gemein-
same Werte und Ziele zusammen-
wächst“, so der Bürgermeister.

Sowieso seien Vereine der
Motor von Dorfgemeinschaften,
insbesondere die Sportverei-
ne“, wusste Karl-Heinz Eiken-
horst, Vorsitzender des Fußball-
kreises Lübbecke. Er hatte für
den TuS Dielingen eine Urkun-
de zum Jubiläum mitgebracht.
Urkunden gab es an diesem
Abend auch für die zahlreichen
ehrenamtlichen Helfer im Ver-
ein. „Ohne die Ehrenamtlichen
hätten wir das alles nicht um-
setzen können“, ist sich Wilhelm
Beneker sicher.
Abgerundet wurde der unter-
haltsame Abend von der Tanz-
gruppe um Viktoria Minsberg
und Anna Neufeld und einem
Schnellzeichner, der mit Portraits
der Anwesenden für Staunen und
Unterhaltung sorgte.

Eiswagen und Rockmusik
am Westruper Glockenturm
Westrup. Am letzten Schultag vor
den Sommerferien von NRW, Frei-
tag, 5. Juli, um 12 Uhr, kommt der
Eiswagen nach Westrup an den
Glockenturm.
Am Montag, 8. Juli, findet dann

am Westruper Glockenturm wieder
die Veranstaltung „Rock am Turm“
statt. Musik mit PAPA BEAT. Los
geht es um 19.30 Uhr. Für Geträn-
ke, Essen und den Eiswagen ist
gesorgt. Der Eintritt ist frei.
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Wilde Schlagersause am E-Center in Levern
Am 13. Juli steht wieder die „Sommerparty des Jahres“ an
Levern (mama). Die Sommerparty des Jahres am E-Center in Levern
steigt diesmal am Samstag, 13. Juli. Los geht es um 17 Uhr. Initiiert
wird die wilde Schlagersause von E-Center-Inhaber Stefan Hartmann,
der mit dieser originellen Party-Idee bei den Stemwedern jedes Jahr
auf ein Neues „voll ins Schwarze“ trifft und für jede Menge Spaß und

Stimmung sorgt. Viele bekannte Schlagergrößen sind auch diesmal wieder
mit dabei. An Getränke, Speisen und eine Kinderwelt haben die
Organisatoren natürlich ebenfalls wie gewohnt gedacht. Der Eintritt ist
frei. Folgende Künstler haben ihr Kommen angekündigt und wollen
dafür sorgen, dass es bunt und schwungvoll zugehen wird:

TTTTThe Rocking he Rocking he Rocking he Rocking he Rocking WWWWWavesavesavesavesaves
Musikalische Welten vereinen sich: Weltberühmte Rock-Songs, Gitar-
renriffs und Bassläufe im einzigartigen Mix mit den beliebtesten Schla-
ger-Hits und Hymnen von gestern und heute. Die „Rocking Waves“
überwinden mühelos Klischees und begeistern Jung und Alt durch
unbändige Energie und Spielfreude.

Achim PetryAchim PetryAchim PetryAchim PetryAchim Petry
Als „Wolle“ Petry im Herbst 2006
endgültig der Bühne den Rücken
kehrte, sollte es gerade mal ein
Jahr dauern, bis Achim Petry aus
diesem Schlusspunkt doch nur
eine kürzere Petry-Pause mach-
te: 2007/2008 nämlich ging er un-
ter dem Motto „Der Wahnsinn
geht weiter“ auf Tour, und prä-
sentierte mit massivem Erfolg
Neuauflagen der Hits seines Vaters.
Zusammen mit seiner Band tritt er
bis heute in ganz Deutschland und
im benachbarten Ausland auf.

Bianca SchnelleBianca SchnelleBianca SchnelleBianca SchnelleBianca Schnelle
Die Sängerin aus Mönchenglad-
bach gilt als die Zukunft des Schla-
gers. Schon seit einigen Jahren
begeistert das „Gladbacher Gold-
kehlchen“ mit dem glockenhel-
len Timbre sein Publikum überre-
gional mit perfekt intonierten und
mitreißend präsentierten Schla-
gern aus allen Epochen. Bianca
Schnelle ist eine versierte Co-
versängerin mit einem umfang-
reichen Repertoire, das neben
Schlagern auch noch Musical-
und Pop-Titel abdeckt.

Chris Chris Chris Chris Chris AndrewsAndrewsAndrewsAndrewsAndrews
Chris Andrews wurde am 15. Ok-
tober 1942 in Romford Essex, dem
heutigen Greater London gebo-
ren. Seinen ersten Klavierunter-
richt bekam er bereits mit fünf
Jahren. Von da an ließ ihn die
Musik nicht mehr los. In seinen
Teenagerjahren leitete Chris
bereits erfolgreich sein erstes
Tanzlokal, war Kopf einer Skiffle-
Band und sang in einer Big-Band.
Nebenbei komponierte er schon
seine eigenen Titel und trat zu-
sammen mit den Beatles im be-
rühmten „Hamburger Star Club“
auf. Er ist bekannt für Ballermann-
und Après-Ski-Hits und kann heu-
te auf mehr als 50 Jahre Musik-
Karriere zurückblicken.

Jürgen RenfordtJürgen RenfordtJürgen RenfordtJürgen RenfordtJürgen Renfordt
Jürgen Renfordt ist Sänger, Tex-
ter, Komponist, Produzent, TV- und
Rundfunkmoderator. Als Sänger
bringt man das Allround-Talent mit
seinen Hits „Zu verkaufen ein
schnee-weißes Brautkleid“ oder
„Du hast ihre Augen“ in Verbin-
dung. In den 1980er Jahren quali-
fizierte er sich mehrmals zu den
Vorentscheidungen zum „Grand-
Pix“. In der Fernseh-Landschaft
kennt man ihn aus „Der große
Preis“, „ZDF Hitparade“, „Ihr Ein-
satz bitte“, „Auf los geht’s los“,
„ZDF Fernsehgarten“, „Schlager-
parade“, „Schlagermagazin“,
„Melodien für Millionen“, „Mei-
ne Melodie“ oder „Wunschbox“.

PartycowboysPartycowboysPartycowboysPartycowboysPartycowboys
Immer gut gelaunt und den Schalk
im Nacken - ob auf Tour mit dem
Truck oder auch mal auf der Harley
durch die Lande unterwegs. Gerd
(Sologitarre & Gesang), Rolly (Akus-
tikgitarre & Gesang) und Matze (E-
Gitarre & Gesang) liefern Country
Musik im modernen Style zum
Mitfeiern und Mitmachen.

Tommy SteinerTommy SteinerTommy SteinerTommy SteinerTommy Steiner
„Ein Urgestein des Deutschen
Schlagers.“ So ist Tommy Steiner
kürzlich öffentlich bezeichnet wor-
den. Der Sänger, Komponist, Tex-
ter und Produzent startete seine
Bilderbuch-Karriere 1983 mit Top-
Platzierungen in den Hitpara-
den, sang sich in die Herzen
von Millionen - und ist seitdem
aus der Schlagerszene nicht mehr
wegzudenken.
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SAMSTAG  13.JULI BEGINN
17 UHR

ACHIM PETRY   CHRIS ANDREWS   TOMMY STEINER 

ROCKING WAVES    PARTY COWBOYS

BIANCA SCHNELLE    JÜRGEN RENFORDT

Levern
feiert !

EINTRITT
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Hochkarätiger Fahrsport in Stemwede
Drei Tage im Rausch der Pferdestärken - Drohne lädt zu den Westfälischen Meisterschaften

Das Fahrturnier-Event in Drohne, das auch als Qualifikationsrunde für das Bundeschampionat der FahrpferdeDas Fahrturnier-Event in Drohne, das auch als Qualifikationsrunde für das Bundeschampionat der FahrpferdeDas Fahrturnier-Event in Drohne, das auch als Qualifikationsrunde für das Bundeschampionat der FahrpferdeDas Fahrturnier-Event in Drohne, das auch als Qualifikationsrunde für das Bundeschampionat der FahrpferdeDas Fahrturnier-Event in Drohne, das auch als Qualifikationsrunde für das Bundeschampionat der Fahrpferde
dient, verspricht ein Wochenende voller Rasanz und Präzision.dient, verspricht ein Wochenende voller Rasanz und Präzision.dient, verspricht ein Wochenende voller Rasanz und Präzision.dient, verspricht ein Wochenende voller Rasanz und Präzision.dient, verspricht ein Wochenende voller Rasanz und Präzision.

Drohne. Drei Tage im Rausch der
Pferdestärken: das Fahrturnier in
Stemwede-Drohne. Vom 12. bis
14. Juli verwandelt sich Stemwe-
de-Drohne in das Herzstück des
Fahrsports, wenn die besten Ein-
und Zweispännerfahrer aus ganz
Deutschland zur Westfälischen
Meisterschaft zusammenkom-
men. Dieses prestigeträchtige
Event, das auch als Qualifikati-
onsrunde für das Bundeschampi-
onat der Fahrpferde dient, ver-
spricht ein Wochenende voller
Rasanz und Präzision.
Nachdem die letzten acht Jahre
eher kleinere Veranstaltungen den
Kalender bestimmten, hat sich der
Fahrclub Zwölf Eichen in diesem
Jahr entschlossen, ein Großereig-
nis zu organisieren. Ein besonde-
rer Fokus liegt auf den anspruchs-
vollen Geländeprüfungen am Sonn-
tag. Diese Disziplin, bei der fünf
feste Hindernisse in rasantem Tem-
po gemeistert werden müssen, gilt
als Höhepunkt des Turniers und
verspricht, zahlreiche Zuschauer in
ihren Bann zu ziehen.
Die Teilnahme von 107 Gespan-
nen, eine Rekordzahl für Fahrtur-
niere, unterstreicht die Bedeutung
der Veranstaltung. Unter den Teil-
nehmern befinden sich nicht nur
aktuelle Weltmeister und Bundes-
champions, sondern auch viele
erfahrene Landesmeister und
Mitglieder des Bundeskaders.

Diese hohe Dichte an Spitzenfah-
rern garantiert Wettbewerbe auf
höchstem Niveau in den klassi-
schen Disziplinen Dressur, Kegel-
fahren und Geländefahren.
Für Besucher bietet das Turnier
mehr als nur sportliche Darbie-
tungen. Der Eintritt ist durchge-
hend frei, was allen Interessier-
ten die Möglichkeit gibt, die Fas-
zination dieses eleganten und

rasanten Sports hautnah zu erle-
ben. Zusätzlich laden vielfältige
kulinarische Angebote dazu ein,
die Gaumenfreuden nicht zu kurz
kommen zu lassen. Lassen Sie sich
dieses sportliche Highlight nicht
entgehen und seien Sie Teil eines
unvergleichlichen Ereignisses in
Stemwede-Drohne.
Wir laden alle Sportbegeister-
ten und Familien ein, dieses

einzigartige Pferdesportevent in
Stemwede-Drohne zu besuchen
und Teil eines aufregenden Wo-
chenendes zu sein. Verpassen Sie
nicht die Gelegenheit, Weltklasse-
Gespannfahrer in Aktion zu sehen
und eine unvergessliche Zeit zu
erleben! Wir freuen uns darauf,
Sie bei den Westfälischen Meis-
terschaften der Gespannfahrer
willkommen zu heißen.
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

SoVD Wehdem grillt am Freudeneck
Daniel Wagenfeld informiert zur Situation im Stemweder Berg

Grillen
an der Oppenweher Mühle

Radtour mit Grillen
des SoVD Sundern

SoVD Haldem
lädt zum Grillen ein

Wehdem/Westrup. Für Dienstag,
23. Juli, lädt der SoVD-Ortsver-
band Stemwede-Wehdem zur
nächsten Veranstaltung ein. Um
17 Uhr treffen wir uns am Freu-
deneck in Westrup. Der Natur-
und Landschaftsführer Daniel

Wagenfeld informiert uns zur
Situation in unserem Stemwe-
der Berg. Zuvor gibt es leckere
Würstchen vom Grill und kühle
Getränke.
Geschirr, Besteck und Gläser bringt
bitte jeder selbst mit. Es wird ein

Unkostenbeitrag erhoben.
Wir freuen uns auf eine interes-
sante Veranstaltung mit vielen
netten Teilnehmern in der schö-
nen Anlage am Freudeneck. Auch
Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.

Eine Anmeldung ist bis Montag,
15. Juli, erforderlich. Wie immer
bei den jeweiligen Betreuerinnen
oder Anette Kröger,
Telefon 0151-65130926.
Mit herzlichen Grüßen
Der Vorstand

Oppenwehe. Der SoVD Oppenwe-
he lädt zum Grillen an der Oppen-
weher Mühle ein. Am Freitag, 19.
Juli, ab 17 Uhr möchten wir mit
euch bei Bratwurst und selbst ge-
machten Salaten einen schönen

Abend verbringen. Wer nur zum Es-
sen kommen möchte ist ab 18.30
Uhr herzlich willkommen.
Anmeldungen bis zum 12. Juli bei
Annette Köllner, Telefon 05773/1202
oder Elisabeth Möller 8134.

Sundern. Der SoVD Sundern lädt
alle Mitglieder mit Partner für
Samstag, 20. Juli, zur Radtour mit
anschließendem Grillen ein.
Treffen zur Radtour ist um 14 Uhr

bei Karlheinz Rodeck. Treffen zum
Grillen gegen 18.30 Uhr.
Anmeldungen bis 17. Juli bei
Christina Lange unter Telefon
05745-2471 oder 0171 845 47 42.

Haldem. Am Donnestag, 18. Juli,
ab 17 Uhr, findet das diesjährige Gril-
len im Gasthof Jobusch statt. Es sind
alle Mitglieder mit Partner und auch
Nichtmitglieder eingeladen. Wir bit-
ten um Anmeldung bis 12. Juli.

Anmeldungen nehmen entgegen:
Elke Papenfuß,
Tel. 05474 - 453,
Erika Schumacher,
Tel. 05474 - 6598,
Ulrike Wielsch, Tel. 05474 - 883.
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Verschiedene
Eissorten

vom Milchhof Oskamp

G U T S C H E I N

Jetzt neu im Programm:

Kinderspaß, Wassersport, Radtouren,
Strandgastronomie, Kino, Feste und Festivals
Auszeit am Wasser: Direkt „vor der Haustür“ am Dümmer See können große wie kleine
Gäste Urlaubsfeeling pur erleben

An der Bar dü Mar in Hüde lässt sich bekanntlich „der schönste Sonnenuntergang in ganz Niedersachsen“An der Bar dü Mar in Hüde lässt sich bekanntlich „der schönste Sonnenuntergang in ganz Niedersachsen“An der Bar dü Mar in Hüde lässt sich bekanntlich „der schönste Sonnenuntergang in ganz Niedersachsen“An der Bar dü Mar in Hüde lässt sich bekanntlich „der schönste Sonnenuntergang in ganz Niedersachsen“An der Bar dü Mar in Hüde lässt sich bekanntlich „der schönste Sonnenuntergang in ganz Niedersachsen“
erleben.erleben.erleben.erleben.erleben.

Spielen am Strand und im Wasser - immer wieder ein Highlight für dieSpielen am Strand und im Wasser - immer wieder ein Highlight für dieSpielen am Strand und im Wasser - immer wieder ein Highlight für dieSpielen am Strand und im Wasser - immer wieder ein Highlight für dieSpielen am Strand und im Wasser - immer wieder ein Highlight für die
Kinder.Kinder.Kinder.Kinder.Kinder.

Der beleuchtete Abendflohmarkt am Dümmerdeich in Lembruch ist fürDer beleuchtete Abendflohmarkt am Dümmerdeich in Lembruch ist fürDer beleuchtete Abendflohmarkt am Dümmerdeich in Lembruch ist fürDer beleuchtete Abendflohmarkt am Dümmerdeich in Lembruch ist fürDer beleuchtete Abendflohmarkt am Dümmerdeich in Lembruch ist für
den 17. August geplant. Fotos: TIDden 17. August geplant. Fotos: TIDden 17. August geplant. Fotos: TIDden 17. August geplant. Fotos: TIDden 17. August geplant. Fotos: TID

Im Sommer lockt es alle Men-
schen ans Wasser - Barfuß am
Strand mit einem Cocktail in der
Hand die Sonne genießen oder
lieber aktiv beim Segeln, Surfen,
Stand-up-Paddeling, Radfahren oder
Wandern am Dümmer-See... da
kommt echte „Urlaubsstimmung“
auf!
Einfach mal die Füße ins Wasser
halten, etwas plantschen und rum-
matschen, für viele Kinder das
Größte überhaupt. Dazu laden die
vier großen frei zugänglichen Ba-
destrände (in Lembruch sogar mit
Wasserspielplatz) ein. Die Was-
serqualität wird hier regelmäßig
geprüft.
Danach noch einen Stopp an ei-
nem der Spielplätze, der Strand-
bars oder der Eisdiele einlegen,

eine Runde Abenteuergolf spie-
len oder eine der Einrichtungen
im Marissa Resort besuchen und
die Kinder sind glücklich.
In den Sommerferien ist ein buntes
Kinderprogramm geplant:
Zirkus-Workshop vom 8. bisZirkus-Workshop vom 8. bisZirkus-Workshop vom 8. bisZirkus-Workshop vom 8. bisZirkus-Workshop vom 8. bis
11.11.11.11.11. Juli in Lembruch, jeweils von Juli in Lembruch, jeweils von Juli in Lembruch, jeweils von Juli in Lembruch, jeweils von Juli in Lembruch, jeweils von
9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr
Hier werden Kinder zu kleinen
Zirkusartisten. Die Teilnehmer im
Alter von 6 bis 12 Jahren können

unter professioneller Anleitung
verschiedene Zirkusdisziplinen
ausprobieren. Stattfinden wird das
Ganze in einem großen bunten
Zirkuszelt auf dem Campingplatz
Tiemann“s Hof. Nähere Infos
und Anmeldung bei der Tourist
Information.
Das KinderDas KinderDas KinderDas KinderDas Kinder-Mitmachk-Mitmachk-Mitmachk-Mitmachk-Mitmachkonzert mitonzert mitonzert mitonzert mitonzert mit
Heiner Rusche am 25. Juli, umHeiner Rusche am 25. Juli, umHeiner Rusche am 25. Juli, umHeiner Rusche am 25. Juli, umHeiner Rusche am 25. Juli, um
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr,,,,, am Badestr am Badestr am Badestr am Badestr am Badestrand inand inand inand inand in
Hüde/Bar dü MarHüde/Bar dü MarHüde/Bar dü MarHüde/Bar dü MarHüde/Bar dü Mar

Ein echtes Highlight für die aller-
kleinsten Dümmer-Besucher. Ein-
tritt frei. Schaut einfach mit euren
Kindern vorbei.
Der große Sandfigurenwett-Der große Sandfigurenwett-Der große Sandfigurenwett-Der große Sandfigurenwett-Der große Sandfigurenwett-
bewerb am 31. Julibewerb am 31. Julibewerb am 31. Julibewerb am 31. Julibewerb am 31. Juli
Unter dem Motto „Die Wikinger
sind los!“ am großen Badestrand
in Lembruch: Hier sind der Kreati-
vität keine Grenzen gesetzt, es
darf nach Lust und Laune gebaut
werden. Start ist ab 14 Uhr.
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Sommer im Dümmer-Museum Lembruch
Spannende Workshops für Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren

Der Dümmer See ist für seine vielen verschiedenen Wassersport-Der Dümmer See ist für seine vielen verschiedenen Wassersport-Der Dümmer See ist für seine vielen verschiedenen Wassersport-Der Dümmer See ist für seine vielen verschiedenen Wassersport-Der Dümmer See ist für seine vielen verschiedenen Wassersport-
Möglichkeiten, wie zum Beispiel Windsurfing, bekannt und beliebt.Möglichkeiten, wie zum Beispiel Windsurfing, bekannt und beliebt.Möglichkeiten, wie zum Beispiel Windsurfing, bekannt und beliebt.Möglichkeiten, wie zum Beispiel Windsurfing, bekannt und beliebt.Möglichkeiten, wie zum Beispiel Windsurfing, bekannt und beliebt.
(Symbolfoto)(Symbolfoto)(Symbolfoto)(Symbolfoto)(Symbolfoto)

Nach der Begutachtung durch die
Jury warten Pokale für die schöns-
ten Bauwerke und eine Belohnung
für alle Teilnehmer. Kostenfrei.
Abendflohmarkt auf dem Düm-Abendflohmarkt auf dem Düm-Abendflohmarkt auf dem Düm-Abendflohmarkt auf dem Düm-Abendflohmarkt auf dem Düm-
merdeich am Samstag,merdeich am Samstag,merdeich am Samstag,merdeich am Samstag,merdeich am Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust, ab 18 Uhr in Lembruchgust, ab 18 Uhr in Lembruchgust, ab 18 Uhr in Lembruchgust, ab 18 Uhr in Lembruchgust, ab 18 Uhr in Lembruch
(großer Badestrand Seestraß(großer Badestrand Seestraß(großer Badestrand Seestraß(großer Badestrand Seestraß(großer Badestrand Seestraße)e)e)e)e)
Das Angebot reicht von Spielzeug
und Haushaltswaren über Cam-
ping-, Segel-, und Surfzubehör bis
hin zu Kleidung. In gemütlicher
Atmosphäre, direkt am Ufer des
Dümmers, im Schein der Lichter-
ketten vor der untergehenden
Sonne, darf getrödelt und gestö-
bert werden. Unser Tipp: unbedingt
an die eigene Taschenlampe den-
ken, damit die besten Schätze im
Abendlicht oder Kerzenschein auch
entdeckt werden können. Private
Standanmeldungen (5 Euro) sind
ab sofort möglich.
Auch stehen wieder verschiedene
geführte Radtouren sowie inter-
essante Einblicke auf dem Pro-
gramm (Anmeldung bei der Tourist
Info erforderlich):
• 7. Juli (11 Uhr) Radtour zum

Backtag am Heimathof in
Aschen mit C. Schaaf-Gendig
(ca. 45 Kilometer, Start: Hüde,
Dorfplatz)

• 11. Juli (16.30 Uhr) Ein-Blicke:

in den Schäferhof. Wissenswer-
tes zu Schafzucht und Bewei-
dung; Einblicke in die tägliche
Hofarbeit.

• 18. Juli (16 Uhr) Ein-Blicke:
Kirchenführung Burlage mit
S. Langhorst

• 1. August (17 Uhr) Ein-Blicke:
Historischer Rundgang durch
Lemförde mit A. Lücke

• 9. August (14 Uhr) Radtour zu
Rila erleben nach Levern C.
Schaaf-Gendig (ca. 45 Kilome-
ter, Start: Hüde, Dorfplatz)

• 11. August (12 Uhr) Radtour
mit dem Kulturbunt zur Va-
russchlacht Kalkriese mit Füh-
rung. Begleitung C. Schaaf-
Gendig (ca. 55 Kilometer,
Start: Amtshof Lemförde)

An den Strandbars, in der Gastro-
nomie und im Marissa Resort gibt
es ganz unterschiedliche musika-
lische Events. z.B. das Abschieds-
hafenkonzert des Shanty-Chors
Grawiede am 7. Juli bei Schlick.
Am 24. August wird die komplette
Strandgastronomie in Lembruch
mit dem „Dümmer Leuchten“
Lembruch musikalisch und illumi-
nierend „ins rechte Licht rücken“.
Und vielerorts rund um den See
finden traditionelle Schützenfeste
statt. Das Marissa Resort lädt zu

Strandkino, RoofTop Events, mu-
sikalischen Abenden im Pub und
Foodfestival.
Am Olgahafen bei der Aalräuche-
rei Hoffmann wird am 14. Juli das
Eisfest gefeiert. Am 20. Juli gibt
es bei der Eismanufaktur in Hüde
ein großes Eisfest.
Vom 25. bis 28. Juli ist das H.O.T.
Hageweder Oldtimer Treffen. Auch
das Dümmer-Museum und die na-
turkundlichen Einrichtungen ha-
ben spannende Angebote und
Führungen geplant, z.B. die Ar-
chäologischen Wochen im August.

Auf dem Dorfplatz in Hüde wird am
17. August Sommerfest gefeiert.
Neben den verschiedenen Regatten
und Wettkämpfen der Profi-Segler
und Surfer kann man sich im Schnup-
per-Segeln oder -Surfen probieren
oder einfach ganz klassische eine
Runde mit dem Segel- oder Tretboot
auf dem Dümmer-See drehen.
Wer es dagegen lieber ruhig mag
dem empfehlen wir einen Ausflug
in die nahe gelegenen Moore mit
ihren Erlebnispfaden oder in den
Stemweder Berg mit seinem neu
beschilderten Wanderwegsystem.

Lembruch. Wer sich über den Düm-
mer schlauer machen möchte, ist
im Dümmer-Museum Lembruch gut
aufgehoben. Die modernen Ausstel-
lungsräume bieten für Groß und
Klein viel zu entdecken, z. B. wert-
volle Originalfunde aus der Stein-
zeit am Dümmer, ein Außenaquari-
um mit einem Blick in den Dümmer,
den Fischotter Ingo, das Modell des
Wasserflohs und vieles mehr. Auf
www.duemmer-museum.de sind

Öffnungszeiten, Preise und wei-
tere Informationen zu finden.
In den Sommerferien bietet das
Dümmer-Museum verschiedene
Aktionen für Kinder von 7 bis
12 Jahren: „Papier recyceln“
(16. Juli,14 bis 16 Uhr), „Töpfern
wie in der Steinzeit“ (25. Juli, 14
bis 16 Uhr),“ Dümmerkunst - ex-
perimentelles Malen“ (7. August
13 bis 15 Uhr), Anmeldungen unter
Telefon 05441 976 4360.

Faszination Plankton - im Dümmer-Museum gibt es viel Spannendes zuFaszination Plankton - im Dümmer-Museum gibt es viel Spannendes zuFaszination Plankton - im Dümmer-Museum gibt es viel Spannendes zuFaszination Plankton - im Dümmer-Museum gibt es viel Spannendes zuFaszination Plankton - im Dümmer-Museum gibt es viel Spannendes zu
erleben und zu entdecken. Foto: Dümmer-Museumerleben und zu entdecken. Foto: Dümmer-Museumerleben und zu entdecken. Foto: Dümmer-Museumerleben und zu entdecken. Foto: Dümmer-Museumerleben und zu entdecken. Foto: Dümmer-Museum
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Kunstcafé für ein Wochenende
Märchenhaft und expressionistisch

B-Jugend Fußballer der JSG Dümmerland holen Pokal
21 Teams nehmen an Dorfelfmeterschießen teil

Sieger im Dorfelfmeterschießen 2024 die B-Jugend (links Freddy LübkerSieger im Dorfelfmeterschießen 2024 die B-Jugend (links Freddy LübkerSieger im Dorfelfmeterschießen 2024 die B-Jugend (links Freddy LübkerSieger im Dorfelfmeterschießen 2024 die B-Jugend (links Freddy LübkerSieger im Dorfelfmeterschießen 2024 die B-Jugend (links Freddy Lübker
und 2. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).und 2. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).und 2. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).und 2. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).und 2. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).

Dorfmeister 2024 der Ortsteil ButzendorDorfmeister 2024 der Ortsteil ButzendorDorfmeister 2024 der Ortsteil ButzendorDorfmeister 2024 der Ortsteil ButzendorDorfmeister 2024 der Ortsteil Butzendorf (l inks Freddy Lübker undf (l inks Freddy Lübker undf (l inks Freddy Lübker undf (l inks Freddy Lübker undf (l inks Freddy Lübker und
22222. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).. von rechts Jörn Schwandt vom Vorstand des TSV Brockum).

Brockum. Zum zweiten Mal an
einem Samstag fand die mittler-
weile 14. Auflage des geselligen
TSV Dorfabends in Brockum statt.
So konnten sich die Besucher beim
Dorfelfmeterschießen und bei der
Brockumer Dorfmeisterschaft der
drei Ortsteile beteiligen. Wer es
weniger sportlich mochte, der
konnte am Nagelbalken einen
aushämmern und für Speis und
Trank war auch reichlich gesorgt.
Die kleineren Gäste hatten die
Möglichkeit beim Torwand-

schießen, beim Kleinfeldtennis
oder bei den zahlreichen anderen
Spielen mitzumachen und dabei
kleine Preise zu gewinnen oder
einfach auf die Hüpfburg zu ge-
hen, was für gute Unterhaltung
sorgte.
Beim Dorfelfmeterschießen haben
diese Jahr insgesamt 21 Teams
teilgenommen, neben dem Titel-
verteidiger, der Firma Röhe,
Teams wie Glashoch Rangers, Al-
ter Markt Banausen oder auch
der Männergesangverein.

Sieger 2024 wurden die B-Jugend
Fußballer der JSG Dümmerland, sie
setzten sich in einem spannendem
Finale mit 5-4 gegen die Erste Her-
ren des TSV Brockum durch.
Dritter wurde wieder, wie im let-
zen Jahr der Stammtisch Dritte
Halbzeit durch ein 5-1 gegen die
Waldkindergarten Eltern.
Den Sonderpreis, einen Essens-
gutschein, der unter allen Teilneh-
mern ausgelost wurde, gewann
diesmal die Feuerwehr.
Die Dorfmeisterschaft gewann der

Titelverteidiger, der Ortsteil But-
zendorf. Es wurde durch ein Elf-
meterschießen (für Frauen) und
Sechzehnmeterschießen (für
Männer) auf das leere Mini-Tor
entschieden. Da setzte sich
Butzendorf mit insgesamt acht
Treffern gegenüber der Wester-
heide (ebenfalls acht Treffer), in
einem Stechen mit 4-3 durch. Drit-
ter wurde Kirchdorf mit fünf Tref-
fern. Nach der Siegerehrung klang
die Veranstaltung in gemütlicher
Runde aus.

Brockum. Der große Garten und die
Deele des denkmalgeschützten
Hauses aus dem Jahr 1886 bilden
vom 5. bis 7. Juli den optischen Rah-
men für eine sehenswerte Kunst-
ausstellung mit märchenhaften
und teilweise expressionistischen
Motiven.
Unter dem Titel „Skulpturen und Bil-
der“ zeigen Gabriele Pütz und Man-
fred Lohse Skulpturen aus Sandstein,
Metall und Beton im Garten, sowie
Werke in Öl und Acryl auf Leinwand
auf der Deele. Die meisten Arbeiten
sind neu oder aus den letzten Jah-
ren. Die beiden Brockumer Künstler
und Grafiker haben in Düsseldorf
Design und Kunst studiert.

Ausserdem bieten im Haus und
auf der Terrasse des Gästehau-
ses sowie im Garten stehende

Sitzgruppen die Möglichkeit einer
Pause an, denn auch das plau-
schen mit den Besucherinnen und

Besuchern soll nicht zu kurz
kommen. An allen drei Tagen, Nach-
mittags, zwischen 14 und 17 Uhr,

gibt es Kaffee und Kuchen. Hierfür
wird eine freiwillige Spende gerne
genommen. Bei ungünstigem
Wetter finden Bewirtung und Be-
gegnung in den Räumen des Gäste-
hofes und der Deele statt.
Gaby Pütz: „Wir laden alle Inter-
essierten ein, für ein paar Stun-
den zur Ruhe zu kommen, Kunst
zu genießen und das Gespräch
mit Gleichgesinnten zu suchen.“
Manfred Lohse: „Natürlich haben
wir für jede Besucherin und jeden
Besucher ein kleines Begrüßungs-
getränk reserviert, ich hoffe, wir
haben genug bevorratet!“
Die dreitägige Ausstellung findet
im Gästehaus Brockum, Zur Sette
29, Brockum, statt. Von Freitag,
5., bis Sonntag, 7. Juli, jeweils
11 bis 19 Uhr ist geöffnet. Die
Künstler sind anwesend.

Unter dem Unter dem Unter dem Unter dem Unter dem TTTTTitel „Skulpturen und Bilder“ zeigen die Brockumer Künstleritel „Skulpturen und Bilder“ zeigen die Brockumer Künstleritel „Skulpturen und Bilder“ zeigen die Brockumer Künstleritel „Skulpturen und Bilder“ zeigen die Brockumer Künstleritel „Skulpturen und Bilder“ zeigen die Brockumer Künstler
Gabriele Pütz und Manfred Lohse Skulpturen aus Sandstein, Metall undGabriele Pütz und Manfred Lohse Skulpturen aus Sandstein, Metall undGabriele Pütz und Manfred Lohse Skulpturen aus Sandstein, Metall undGabriele Pütz und Manfred Lohse Skulpturen aus Sandstein, Metall undGabriele Pütz und Manfred Lohse Skulpturen aus Sandstein, Metall und
Beton im Garten,Beton im Garten,Beton im Garten,Beton im Garten,Beton im Garten, sowie  sowie  sowie  sowie  sowie WWWWWerkerkerkerkerke in Öl und e in Öl und e in Öl und e in Öl und e in Öl und Acryl auf LeinwAcryl auf LeinwAcryl auf LeinwAcryl auf LeinwAcryl auf Leinwand auf der Deeleand auf der Deeleand auf der Deeleand auf der Deeleand auf der Deele.....
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› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Alte Hasen - Neue Regeln
Informationsveranstaltung über Neuerungen im Verkehrsrecht

Pedelec-Fahrtraining
am Life House

Pedelecs werden immer belieb-
ter. Dazu bietet die Kreispolizei-
behörde Minden-Lübbecke jetzt
am Life House in Stemwede-Weh-
dem zwei Fahrsicherheitstraining
für Pedelec-Fahrer an.
Die Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit das Fahren mit dem
Pedelec praktisch zu üben um
sicherer unterwegs zu sein.
So einfach wie es den Anschein
hat, sind Pedelecs nicht. Oftmals
werden die höhere Geschwindig-
keit und das höheren Gewicht un-
terschätzt.

Das erste Pedelec-Fahrtraining
findet am Mittwoch 17. Juli, von
14.30 bis 16.30 Uhr statt. Ein zwei-
tes Fahrtraining ist am Donners-
tag, 1. August, von 17 bis 19 Uhr.
Die Fahrtrainings sind kostenlos.
Da die Teilnehmerplätze begrenzt
sind, bitten die Organisatoren um
eine möglichst frühzeitige Anmel-
dung innerhalb der Bürozeit der
Kreispolizeibehörde unter der
Telefonnummer 0571-8866-5020
oder unter der nachfolgenden
E-Mail-Adresse:
VUPO.Minden@polizei.nrw.de.

„Alte Hasen - Neue Regeln“ - unter
diesem Motto laden das Life House
Stemwede und die Verkehrssicher-
heitsberater der Kreispolizeibehör-
de Minden-Lübbecke zu einer kos-
tenlosen Teilnahme an zwei Infor-
mationsveranstaltung über Neue-
rungen im Verkehrsrecht ein. Die
Veranstaltungen finden am Mitt-
woch, 10. Juli, um 14.30 Uhr und um
17.30 Uhr im Q / Life House in Stem-
wede-Wehdem stattfinden. Die
Teilnahme ist kostenlos.
Da die Teilnehmerplätze begrenzt
sind, bitten die Organisatoren um
eine möglichst frühzeitige Anmel-
dung innerhalb der Bürozeit der
Kreispolizeibehörde unter der
Telefonnummer 0571-8866-5020
oder unter der nachfolgenden
E-Mail-Adresse:
VUPO.Minden@polizei.nrw.de.
In der heutigen Zeit ist es gewollt,

die Mobilität im Alter so lange wie
möglich zu erhalten, da der Verlust
eine hohe Einbuße an Lebensquali-
tät bedeuten kann. Es ist deshalb
wichtig, sich dauerhaft auf dem ak-
tuellen Stand des Verkehrsgesche-
hens zu halten und sich über neue
Verkehrsregeln zu informieren.
Aus diesem Grunde werden seit
Herbst 2009 Auffrischungskurse für
„Alte Hasen und Häsinnen“ durch
die Verkehrssicherheitsberater der
Polizei Minden-Lübbecke angeboten.
Das ca. zweistündige Seminar rich-
tet sich speziell an Kraftfahrerinnen
und Kraftfahrer mit langjähriger Er-
fahrung. Aber auch Verkehrsteilneh-
mer ohne Führerschein sind zu der
Veranstaltung willkommen. In den
Seminaren geht es nicht nur um
veränderte oder neue Verkehrsre-
geln, auch der gegenseitige Erfah-
rungsaustausch erhält seinen Platz.

Pedelec-Fahrtrainig der Polizei Minden-LübbeckePedelec-Fahrtrainig der Polizei Minden-LübbeckePedelec-Fahrtrainig der Polizei Minden-LübbeckePedelec-Fahrtrainig der Polizei Minden-LübbeckePedelec-Fahrtrainig der Polizei Minden-Lübbecke
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Hutkonzert mit Marcus Friedeberg
Die One Man Folk Rock Band

Marcus FriedebergMarcus FriedebergMarcus FriedebergMarcus FriedebergMarcus Friedeberg

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,, K K K K Kulturulturulturulturultur-----
treff „Q“ in Stemwede-Wehdemtreff „Q“ in Stemwede-Wehdemtreff „Q“ in Stemwede-Wehdemtreff „Q“ in Stemwede-Wehdemtreff „Q“ in Stemwede-Wehdem
Der JFK Stemwede hat Marcus
Friedeberg gewinnen können. Er
ist eine One Man Folk Rock Band.
Bei einem Hutkonzert ist der Ein-
tritt frei und in der Pause geht ein
Hut herum um für den Musiker zu
sammeln.
Als Frontmann der Bands „Off
Limits“ und „Pangea“ ist der
charismatische Musiker aus Ol-
denburg vielen Folk-Fans be-
kannt. Das Programm seiner

Konzerte besteht aus den ein-
gängigen Melodien seiner eige-
ner Songs, Celtic und Pagan Folk
sowie einigen ausgewählten
Coversongs. Mal rasant und mit-
reißend, mal zart und virtuos -
mit seinem ganz eigenen Mu-
sikstil erreicht der gefühlvolle
Sänger spielend die Menschen
in ihren Herzen.
Durch den gekonnten Einsatz
eines kleinen Geräts zu sei-
nen Füßen, der „Loopstation“
verschmelzen verschiedene

Instrumente geschwind zu kom-
plexen Arrangements. Neben
seiner Stimme und seiner zwölf-
saitigen Gitarre setzt er dabei
aber auch ungewöhnliche Instru-
mente ein, wie z.B. Didgeridoo,
Bones, irische Flöten, und Dar-
buka (arabische Trommel) und
einige mehr. Die Zuschauer erle-
ben dann hautnah, wie ein Song
entsteht. Marcus bindet das Pu-
blikum auch gern spontan mit
ein, z.B. als „Background-Chor“.
Das Konzert wird gefördert von

der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und
der Initiative Musik im Rahmen
des Förderprogramms „Live 500“.

Auf Tuchfühlung mit den Firmenvertretern
Aubi-Prax in der Stemweder-Berg-Schule stößt auf großes Interesse

Wehdem (hm). Das Ende der
Schulzeit naht. Damit beginnt der
Einstieg ins Berufsleben und für vie-
le Schülerinnen und Schüler ein neu-
er spannender Lebensabschnitt mit
einem besonderen Potential an Her-
ausforderung. Vor diesem Hinter-
grund unterstützt die Stemweder-
Berg-Schule ihre Neuntklässler mit
dem „Aubi-Prax“-Tag.
Die Schule bringt mit dem Aubi-Prax
seit vielen Jahren für die Schüler-
innen und Schüler etwas Licht in den
Arbeitsalltag einiger Berufe und stellt
Ausbildung und Ausbildungsberufe
praxisnah vor. Dafür werden ver-
schiedene heimische Betriebe in die
Schule eingeladen, um den neun-
ten Klassen Orientierungshilfe im
Ausbildungsdschungel zu bieten.

24 Betriebe aus der Region stellten
in jeweils 40 Minuten etwa 80 Aus-
bildungsberufe vor. Die Schüler hat-
ten die Wahl zwischen vielen kauf-
männischen und handwerklichen
Berufen und konnten in kleinen
Gruppen mit den Firmenvertretern
„auf Tuchfühlung“ gehen, um Infor-
mationen über den Berufsalltag zu
erfahren. Die Unternehmen stellten
sich und ihre Ausbildungsberufe vor
und die Schüler konnten aus erster
Hand erfahren, welche Anforderun-
gen an die zukünftigen Auszubilden-
den gestellt werden. Was muss ich
als Polizeimeister eigentlich tun?
Wie viel verdient ein Straßenbauer
in der Ausbildung? Wie sind die
Weiterbildungsmöglichkeiten und
Aufstiegschancen eines Polsterers?

Ist die Ausbildung zur Pflegefach-
kraft schwierig und wie lange dauert
sie eigentlich? Alles Fragen, die die
Schüler brennend interessierten.
Darüber hinaus informierten die
Mitarbeiter der Unternehmen über
die aktuelle Situation auf dem Ar-
beitsmarkt, Übernahmebedingun-
gen nach der Ausbildung und be-
antworteten Fragen zur Bewerbung
und der Ausbildung im Einzelnen.
Gute Englischkenntnisse sollten die
zukünftigen Auszubildenden bei der
Firma Gamma aus Dielingen mit-
bringen. „Englisch wird immer wich-
tiger. Nicht nur bei Schulungen, auch
Handbücher sind häufig in Englisch
verfasst“, erklärte Matthias Stas-
helmüber den Beruf des Fachinfor-
matikers. Gute Noten in den Fä-
chern Deutsch und Mathematik
seien ebenfalls von Vorteil. Das

Haldemer Unternehmen Sinn Living
stellte die Berufe des Polsterers,
Dekorationsnähers, Holzmechani-
ker und Industriekaufleute vor.
Besonders Schülerinnen der Schule
zeigten großes Interesse an den
Designorientierten berufen. „Wer
Interesse hat, darf sich jederzeit für
ein Praktikum bei uns melden“,
machte Mitarbeiterin Pauline Gre-
basch deutlich. Ausschließlich männ-
liche Interessenten zog es zur Fir-
ma Depenbrock Bau aus Haldem.
Kanal-und Straßenbauer, Beton-
und Stahlbauer sowie Baugeräte-
führer - nach wie vor eher typische
Männerberufe. Dennoch machten
drei Mitarbeiterinnen den Schülern
die Ausbildung zu diesen Berufen
schmackhaft und legten auch die
Ausbildungsvergütung in den drei
Lehrjahren offen.

Samantha Zöllner, Celine Niekamp und KatharinaSamantha Zöllner, Celine Niekamp und KatharinaSamantha Zöllner, Celine Niekamp und KatharinaSamantha Zöllner, Celine Niekamp und KatharinaSamantha Zöllner, Celine Niekamp und Katharina
Martens vom Unternehmen Depenbrock hatten In-Martens vom Unternehmen Depenbrock hatten In-Martens vom Unternehmen Depenbrock hatten In-Martens vom Unternehmen Depenbrock hatten In-Martens vom Unternehmen Depenbrock hatten In-
formationen und erstes Arbeitsgerät, einen Zollstockformationen und erstes Arbeitsgerät, einen Zollstockformationen und erstes Arbeitsgerät, einen Zollstockformationen und erstes Arbeitsgerät, einen Zollstockformationen und erstes Arbeitsgerät, einen Zollstock
für die Interessenten mitgebracht. Die beiden Schülerfür die Interessenten mitgebracht. Die beiden Schülerfür die Interessenten mitgebracht. Die beiden Schülerfür die Interessenten mitgebracht. Die beiden Schülerfür die Interessenten mitgebracht. Die beiden Schüler
Fiete Rabe und Kilian Flechtner (v.l.) freuten sich.Fiete Rabe und Kilian Flechtner (v.l.) freuten sich.Fiete Rabe und Kilian Flechtner (v.l.) freuten sich.Fiete Rabe und Kilian Flechtner (v.l.) freuten sich.Fiete Rabe und Kilian Flechtner (v.l.) freuten sich.

Verena Westerhus und Pauline Grebasch von derVerena Westerhus und Pauline Grebasch von derVerena Westerhus und Pauline Grebasch von derVerena Westerhus und Pauline Grebasch von derVerena Westerhus und Pauline Grebasch von der
Firma Sinn Living informierten über Ausbildungs-Firma Sinn Living informierten über Ausbildungs-Firma Sinn Living informierten über Ausbildungs-Firma Sinn Living informierten über Ausbildungs-Firma Sinn Living informierten über Ausbildungs-
berufe, wie Polsterer, Holzmechaniker oderberufe, wie Polsterer, Holzmechaniker oderberufe, wie Polsterer, Holzmechaniker oderberufe, wie Polsterer, Holzmechaniker oderberufe, wie Polsterer, Holzmechaniker oder
Dekorationsnäher.Dekorationsnäher.Dekorationsnäher.Dekorationsnäher.Dekorationsnäher.

Michael Droste, Ausbilder bei der OppenweherMichael Droste, Ausbilder bei der OppenweherMichael Droste, Ausbilder bei der OppenweherMichael Droste, Ausbilder bei der OppenweherMichael Droste, Ausbilder bei der Oppenweher
Firma Tielbürger hatte AnschauungsmaterialFirma Tielbürger hatte AnschauungsmaterialFirma Tielbürger hatte AnschauungsmaterialFirma Tielbürger hatte AnschauungsmaterialFirma Tielbürger hatte Anschauungsmaterial
für die interessierten Schüler mitgebracht.für die interessierten Schüler mitgebracht.für die interessierten Schüler mitgebracht.für die interessierten Schüler mitgebracht.für die interessierten Schüler mitgebracht.
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Stemweder-Berg-Schule verabschiedet Zehntklässler
32 Jugendliche werden eine Ausbildung beginnen

Die Entlassungsschüler der Klasse 10 A mit Klassenlehrerin Julia Berg.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 A mit Klassenlehrerin Julia Berg.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 A mit Klassenlehrerin Julia Berg.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 A mit Klassenlehrerin Julia Berg.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 A mit Klassenlehrerin Julia Berg.

Die Entlassungsschüler der Klasse 10 B mit Klassenlehrerin Sabrina König.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 B mit Klassenlehrerin Sabrina König.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 B mit Klassenlehrerin Sabrina König.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 B mit Klassenlehrerin Sabrina König.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 B mit Klassenlehrerin Sabrina König.

Die Entlassungsschüler der Klasse 10 C mit Klassenlehrerin Edda Graue.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 C mit Klassenlehrerin Edda Graue.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 C mit Klassenlehrerin Edda Graue.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 C mit Klassenlehrerin Edda Graue.Die Entlassungsschüler der Klasse 10 C mit Klassenlehrerin Edda Graue.

Wehdem (hm). „Zehn Jahre Free-
style“, so lautete das Motto der
77 Schülerinnen und Schüler, die
jetzt die Stemweder-Berg-Schule
beendet haben. Unterschiedlich
waren die Abschlüsse: 32 von ih-
nen beginnen eine Ausbildung, 38
gehen an ein Berufskolleg und
fünf wechseln an ein Gymnasium.
„Nur 18 Prozent unserer Schüler
verläßt die Stemweder-Berg-Schu-
le Schule mit dem Hauptschulab-
schluss, das bedeutet, mehr als
80 Prozent unserer Schüler haben
einen höherwertigen Abschluss
erreicht“, freute sich Schulleite-
rin Heike Hachmann während der
Abschlussfeier.
Ihre Abschlusszeugnisse konnten
entgegennehmen:
Klasse 10 A: Fahd Abu Zayed, Fynn
Bauermeister, Jonas Bührs, Giulia
Caré, Anne Marie Domke, Valen-
tino Torge Ellermann, Erik Fetter,
Alexander Hartlieb, Luis Hell-
mann, Jana Hoolt, Nico Kirchhoff,
Nick-Kilian Kloß, Mara Kretz-
schmar, Nico Krüger, Ben Quebe,
Milan Rothe, Lea-Sophie Schä-
fers, Nita Sejdija, Christine Sen-
ger, Mira Stammeier, Felix Stein,
Maximilian Uhtbrok, Elisa-Sophie
Westerkamp, Marlon Willmann,
Ali Yakubi.
Klasse 10 B: Salih Arslan, Efe Ay-
din, Sören Bürger, Kamila Buten-
ko, Hailey Carr, Beyza Ceylan,
Emily Deisel, Almira Dibrani, Nico
Engel, Daryna Herasymchuk, Juli-
ane Jan, Medine Köle, Anna Kon-
dratenkova, Bas Jasper Koppe, Lia
Emma Köster, Kelly Krüger, Sören
Mattern, Leonard Muschalla, Nila
Nürnberger, Emily Papenheim,
Hendrik Pusch, Lio Konstantin
Riehs, Maxim Schefer, Adrian-Luca
Schütte, Sönke Starke, Nick Vö-
geding, Anna-Lena Witulski.
Klasse 10 C: Yousif Abdulhussein,
Yagmur Akbulut, Mert Aktan, Hen-
ry Balzer, Lucy Drees, Timon Drees,
Jerome Erlenkämper, Liv Elise Fin-
ger, James Gergert, Timo Guder,
Samet Gürleyen,  Dauud Hasani,
Miriam Heitmeyer, Luca Hekemei-
er, Sharlin Kochmann, Amando
Lohstroh, Danny Maier, Marco
Schmidt, Leona Schmidt, Marie
Schwettmann, Hanna Specker,
Gero Starke, Louis Stegelmeier,
Leni Stegmann, Aliyah Vetter.
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Erfolgreicher Fahrkurs des RV Destel
15 Teilnehmer legen Prüfungen zum Pferdeführerschein auf dem Hof Bühre ab

Gemeinsamer Grillabend
Reha-Sport-Gemeinschaft und SoVD Levern laden ein

Prüfung 2. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein UmgangPrüfung 2. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein UmgangPrüfung 2. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein UmgangPrüfung 2. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein UmgangPrüfung 2. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein Umgang

Prüfung 1. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein UmgangPrüfung 1. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein UmgangPrüfung 1. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein UmgangPrüfung 1. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein UmgangPrüfung 1. Kurs 2024, FA5 und Pferdeführerschein Umgang

Destel. Es wird wieder etwas ru-
higer auf dem Hof Bühre und der
näheren Umgebung, nachdem der
Fahrkurs des Reitvereins Destel
unter der Leitung von Silvia Bühre
(Trainerin B Leistungssport) mit
den Prüfungen zum Pferdeführer-
schein Umgang und des Fahrab-
zeichen FA5 geendet hat.
Aufgrund der hohen Zahl von 15
Teilnehmern musste die Prüfung
auf zwei Termine gelegt werden,
um die einzelnen Pferde/Ponys
nicht zu überlasten. Zum Einsatz
kamen hier das Shettlandpony
Casimir, die Edelbluthaflinger Alm-
blitz Allegro, Ninja, Nyaomi und
Nero sowie die polnische Kalt-
blutstute Czarna.
Viele lehrreiche Stunden liegen
hinter den Fahrschülern, in denen
neben theoretischem Wissen um
Pferdehaltung, -fütterung, -pfle-
ge und -gesundheit natürlich auch
die Fahrlehre nach Achenbach mit
der Geschirrkunde sowie dem ler-
nen der Griffe am Fahrlehrgerät
natürlich das praktische fahren
mit den zur Verfügung stehenden
Pferden/Ponys Almblitz Allegro,
Czarna, Nero und Nyaomi, das
gerade in den letzten Wochen vor
der Prüfung intensiviert wurde. Zu
Anfangs erst im Straßenverkehr,
später dann auch auf dem Fahr-
platz. So vorbereitet konnten alle
entspannt der Prüfung entgehen
sehen. Das gelang nicht jeder oder
jedem, so dass die eine oder der
andere am Tag der Prüfung doch
sehr nervös war. Aber durch die
tolle Gemeinschaft in der Truppe
wurde auch das überwunden.
Als Richter fungierten am ersten
Wochenende Uwe Kröger und
Heiner Lehrter.
Geprüft wurde 1 Pferdeführer-
schein Umgang und 8 FA5 mit
Kutschenführerschein A. Bestan-
den hat den Pferdeführerschein

Umgang Jörg Wagner (Porta West-
falica). Das FA5 und den Kut-
schenführerschein A haben be-
standen: Britta Edinger (Rahden),
Eva Gärtner (Rahden), Ann-Ca-
trin Heitmann (Minden), Maite,
Manuela und Udo Maschmeyer
(Petershagen) sowie Julia und
Jörg Wagner (Porta Westfalica).
Am zweiten Wochenende wurde
die Prüfung von den Richtern Uli
Altekruse und Dr. Henriette Har-
bort abgenommen. Hier wurden
geprüft sechs Pferdeführerschein
Umgang und 7 FA5 mit Kutschen-
führerschein A. Bestanden haben
den Pferdeführerschein Umgang:
Caroline Bye-Buschmann (Rah-
den), Robert Deneke (Rahden),
Kira Lück (Minden), Jasmin Pfen-
nig (Minden), Katja Pielsticker

(Vlotho) und Sabrina Wenzel (Bad
Essen).
Das FA5 und den Kutschenführer-
schein A haben bestanden: Kim
Backhaus (Melle), Caroline Bye-
Buschmann (Rahden), Robert De-
neke (Rahden), Jasmin Pfennig
(Minden), Katja Pielsticker (Vlo-
tho), Sabrina Wenzel (Bad Essen)
und Arne Willmann (Melle).
An dieser Stelle auch noch
einmal herzlichen Glückwunsch
zur bestanden Prüfung und ein
herzliches Dankeschön an die
Richter, die sich die Zeit genom-
men haben, nach Stemwede zu
kommen und die Prüfung abzu-
nehmen.
Wenngleich im Vorfeld der Aus-
bildung das Wetter eher nass und
kühl war, spielte es an beiden

Prüfungstagen mit und am Ende
konnten die Prüflinge ihre Urkun-
den mit den Glückwünschen von
Richtern und Ausbilderin entge-
gennehmen. Zum Abschluss wur-
den in entspannter Runde noch
Bratwürste auf den Grill gelegt
und die mitgebrachten Salate
verzehrt. Bei einem frisch ge-
zapftem Bier oder antialkoho-
lischem Getränk ließ man die
Prüfung noch einmal Revue pas-
sieren oder blickte gar in die
fahrerische Zukunft.
Jetzt kehrt erstmal Ruhe ein, be-
vor es spätestens im neuen Jahr
mit einem Fahrkurs weitergeht.
Hierfür werden bereits jetzt An-
meldung angenommen. Kontakt:
Silvia Bühre 0160/92101640 oder
silvia.buehre@gmail.com

Der gemeinsame Grillabend der
Reha-Sport-Gemeinschaft Levern
e. V. sowie des Sozialverbandes
Levern findet am Samstag, 13. Juli,
auf dem Mühlengelände statt.

Beginn ist um 19 Uhr. Hierzu sind
alle Mitglieder nebst Partner herz-
lich eingeladen. Das Vorstands-
team freut sich über eine gute
Beteiligung und bittet möglichst

um Anmeldung anlässlich der
Sportstunden oder telefonisch
(05745/2751 Büro, 05745/525
Schwettmann, 05745/2560 Göker).
Gleichzeitig informieren wir über

die noch kommenden Radfahrt-
ermine in den Ferien: montags am
22. Juli, 5. August sowie 19. August.
Treffpunkt 18 Uhr an der Turnhalle
Levern.
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• Buchhaltung
in Teilzeit ca. 20 Std.

• Vertriebsinnendienst
Teamleiter/in

• Produktion
Einrichtung CNC Maschinen

• Konstruktion / Technik
mit Erfahrung in CAD
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 13. Juli 2024Samstag, 13. Juli 2024Samstag, 13. Juli 2024Samstag, 13. Juli 2024Samstag, 13. Juli 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Christliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching Stemwede

Lebenshilfe, Ruhe, Kraft und Gebet.
Whatsapp oder Tel: 01578 8838084

Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede
Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Bahnsozialwerk lädt zum
Flammlachsessen ein

Lembruch. Das Bahnsozialwerk
Ost. Diepholz lädt seine Mitglie-
der am 18. Juli zu einem Flamm-
lachsessen in der Tortenschmiede

zu Lembruch ein. Treffen wollen
wir uns um 16.30 Uhr. Anmel-
dungen bis zum 14. Juli unter
Tel.: 05443/1990.
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* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 30 % Rabatt auf die Gläser der ersten Brille. Beim Kauf einer zweiten Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf das zweite Glaspaar. Gilt für die UVP der Markenglä-
ser von Hoya und Zeiss und nur beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser). Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbril-
lengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in 
Rahden an. Angebot gültig vom 01.07.2024 bis 31.08.2024 in Rahden und Espelkamp.

AUF UHREN, SCHMUCK UND 
HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN

20 %

AUF DAS ERSTE GLASPAAR*

Und sogar 50 % auf das zweite Glaspaar beim 
Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser).

30 %

MachE jeden 
look perfekt 
und spare 
dabei

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de
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Schützenverein von 1912 feiert sein Schützenfest
auf dem Festplatz am Dorfgemeinschaftshaus

Der aktuelle Hofstaat des Schützenvereins Drohne. Wer die amtierenden Majestäten ablösen wird,Der aktuelle Hofstaat des Schützenvereins Drohne. Wer die amtierenden Majestäten ablösen wird,Der aktuelle Hofstaat des Schützenvereins Drohne. Wer die amtierenden Majestäten ablösen wird,Der aktuelle Hofstaat des Schützenvereins Drohne. Wer die amtierenden Majestäten ablösen wird,Der aktuelle Hofstaat des Schützenvereins Drohne. Wer die amtierenden Majestäten ablösen wird,
entscheidet sich beim Königsschießen am Montag.entscheidet sich beim Königsschießen am Montag.entscheidet sich beim Königsschießen am Montag.entscheidet sich beim Königsschießen am Montag.entscheidet sich beim Königsschießen am Montag.

Drohne. Sein diesjähriges Sommer-
schützenfest feiert der Schützen-
verein Drohne von 1912 wieder am
zweiten Wochenende im Juli, am
Samstag, 13. Juli und am Montag,
15. Juli, auf dem Festplatz am Dorf-
gemeinschaftshaus in Drohne.
Das Festprogramm im Überblick:
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Antreten der Vereinsmitglieder am
Dorfgemeinschaftshaus, Unter den
Eichen 32, um 13 Uhr. Sodann star-
tet der Festumzug in musikalischer
Begleitung des „Blasorchesters
Handorf Langenberg“ zum Königs-
haus Schmidt, Vor den Höfen 23.
Während eines Aufenthalts am
Königshaus werden unter anderem
Beförderungen ausgesprochen.
Anschließend wird der Festumzug
fortgesetzt über die Straße „Vor
den Höfen“, links ab über die
„Drohner Straße“ und erneut links
ab über die Straße „Unter den
Eichen“. Am Dorfplatz links ab,
direkt zur „Alten Schule“. Dort
werden um 14.45 Uhr die Kinder
mit ihren bunt geschmückten Stö-
cken abgeholt.
Danach geht der Festumzug über
die Straßen „Vor den Höfen“ und
„Unter den Eichen“ in Richtung
Festplatz am Dorfgemeinschafts-
haus weiter. Ein Planwagen für die

„Alte Garde“ steht natürlich wieder
an beiden Tagen zur Verfügung.
Nach Ankunft auf dem Festplatz fin-
det um 15.30 Uhr wieder ein allge-
meines Kaffeetrinken im Festzelt
statt (Anmeldung bei den Gruppen-
führern). Danach beginnt das Kin-
derschützenfest, verbunden mit der

Ermittlung des neuen Kinderkönigs-
paares. Hieran, sowie auch am
Preis- und Wanderpokalschießen für
Kinder und Jugendliche, können
sich alle Kinder ab acht Jahren
beteiligen. Auch das Pokalschie-
ßen für die Damen wird wieder
durchgeführt.
Geschenke für alle Kinder, die an
der Kinderbelustigung teilnehmen,
können um 17 Uhr am Krönungshü-
gel entgegengenommen werden.
Die Proklamation des neuen Kin-
derkönigspaares ist für 17.30 Uhr
auf dem Königshügel vorgesehen.
Nach der Proklamation beginnt der
Festball mit DJ Chris Cue. Zum Fest-
ball werden wieder die Nachbar-
vereine Reiningen und Stemshorn
empfangen, die traditionsgemäß am
Schützenfest teilnehmen.
Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
Antreten der Vereinsmitglieder um
13.30 Uhr, erneut am Festplatz
am Dorfgemeinschaftshaus. So-
dann Abmarsch in musikalischer
Begleitung der „Dorfkapelle Ober-
bauerschaft“ zum Königshaus
Schmidt. Dort sind Ehrungen der
Vereinsmeister sowie für Vereins-
zugehörigkeit vorgesehen.
Nach einem Aufenthalt wird der

Umzug über die Straßen „Vor den
Höfen“, „Drohner Straße“ und
„Unter den Eichen“ in Richtung
Festplatz am Dorfgemeinschafts-
haus fortgesetzt.
Nach der Ankunft am Festplatz
um 15.30 Uhr findet wieder ein
allgemeines Kaffeetrinken im
Festzelt statt (Anmeldungen bei
den Gruppenführern).
Um 16 Uhr beginnt das Königs-
schießen, verbunden mit der Er-
mittlung der neuen Majestäten.
Die Proklamation der neuen
Königspaare ist für 19 Uhr auf
dem Krönungshügel vorgesehen.
Nach der Proklamation erfolgt der
Einmarsch ins Festzelt zum Eh-
rentanz für die neuen Majestä-
tenpaare und anschließend der
Festball mit DJ Chris Cue. Zum
Festball im Festzelt werden
wieder die Schützenfreunde aus
dem benachbarten Haldem mit
dem Fahrrad erwartet.
„Die Bevölkerung von Drohne so-
wie der gesamten Gemeinde
Stemwede und Umgebung ist
herzlich eingeladen, mit uns un-
ser Sommerschützenfest zu fei-
ern“, teilen die Vereinsmitglieder
voller Vorfreude mit.

Am Samstag und Montag geht es in Drohne rund


